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Haupt upedition

men
Ulrichſtraße 16 Daußer Bonne e Uhr

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte
Die heutige Rummer umſant 160 Serten

e

Neueſte Ereigniſſe
Das Lehrerbeſoldungsgeſez wurde im Abgeordnetenhaus einſtimmig

angenommen

Das nene Luftſchiff des Majors von Parſeval iſt fertiggeſtellt und
wird wahrſcheinlich in den nächſten Tagen ſein erſten Aufſtieg unternehmen

D

Zu Berlin wurden 100 300 Arbeitsloſe gezähtt

Geſtern Montag haben fich in Berlin wiederum 7 Meſſerattentate
gegen Frauen und Mädchen eretignet

Berlin ſtellte für die Mittagsſpeiſung bedürftiger Kinder der Volks
ſchulen 100 000 Mark bereit

Bei einem Zuſammenſtoß des belgiſchen Dampfers Auſtralia mit
einem Segehſchiff ſanken beide Schiffe und 30 Perſonen ertranken zehn
Mann rettete der deutſche Dampfer Liberia

Bei einem Theaterbrand in Acapulco Mexiko find 300 Perſonen
umgekommen

Das neue türkiſche Miniſterium unter dem Vorſitz von Hilmi Paſcha
iſt zuſtande gekommen Ali Riza Paſcha hat in dem neuen Kabinett
wieder das Kriegsminiſterium übernommen
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Ein neues Kapitel der Weltgeſchichte
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 13 Februar
Auf die Fortſetzung ſind wir geſpannt auf die Folgen der diplo

matiſchen Ueberraſchung vom 9 Februar Hier in Paris will
nämlich niemand glauben daß die deutſch franzöſiſche Verſtändigung
ſich ausſchließlich auf Marokko beziehen und in dieſer Beſchränkung iſoliert
bleiben ſoll Man meint ſie nur als Emleitung zu einem neuen Kapitel
der Weltgeſchichte auffaſſen zu dürfen Damit iſt keineswegs geſagt daß
man ſich auf dieſes Kapitel freut daß man die vermutete Schwenkung der
franzöſiſchen Politik mit Genugtuung begrüßt Jm Gegentetl Der galliſche
Chauvinismus ſträubt ſich gegen den Gedanken einer freundnachbarlichen
Annäherung an Deutſchland und die Heztzblätter welche dieſe Stimmung

ausbeuten proteſtieren bereits in patriotiſchem Unmut dagegen daß die
Miniſter unter dem Vorwand den Marokko Konflikt aus der Welt zu
ſchaffen eine allgemeine Ausſöhnung anzubahnen verſuchen Aus
ſöhnung mit Deutſchland Das Wort allein veranlaßt Zähneknirſchen
Ausſöhnung vor jeder militäriſchen Revanche Ausſöhnung ohne Widerruf
des Frankfurter Vertrages ohne Herausgabe von Elſaß Lothringen Jm
Grunde bedeutet dieſe Entrüſtung auch nur Schauſpielerei Außerhalb des
Offizterkorps das berufsmäßig kriegsluſtig iſt denkt man ernſthaft nicht an

der Rolle der Unverſöhnuchkeit und man iſt überzeugt

Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5
21 Jahrgang

Möcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der VBanernfreund
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in dieſer Rolle dem
internaticnalen Publikum imponiert den Applaus der ganzen Welt ver
dient zu haben Nebenbei denkt man uns Deutſche mit dieſer Komödie

auf die Dauer dermaßen zu langweilen daß wir demoraliſiert werden daß

uns ſchwach zu Mut wird daß wir um endlich Ruhe zu dekommen
unſere Reichslande in Güte räumen Und wenn dieſe Berechnung fehl
ſchlagen ſollte ſo bleibt immer noch die Hoffnung auf den Zufall inter
nattonaler Verwickelungen aus denen Frankreich Nutzen ziehen könnte
indem es ſeine Neutralttät wenn nicht ſeine Bundesgenoſſenſchaft

verkaufte

Und alle dieſe Jlluſtonen ſollten plöglich zerſtört ſein weil ſich Schneider

Creuſot mit Krupp Eſſen wegen Teilung der marolkaniſchen Beute einigte
und weil dieſe beiden gebietenden Firmen die ihnen bdefreundeten oder ver

pflichteten Diplomaten veranlaßten einander um den Hals zu
fallen Denn das iſt die nüchternſte Anslegung die hier Anklang
findet Es iſt auch die wohlmetnendſte Man flüſtert ſich eine
andere zu die ſo gehäſſig erſcheint daß nur verleumdertſſche Parteileiden
ſchaft ihr Bedeutung betlegen kann Die anttiſemitiſche Libre Parole
war bisher das einzige Prehorgan das ſie zu erwähnen wagte Es heißt
alſo Herr Clemenceau habe einfach einen großartigen Börſencoup
ausgeführt Zu dieſem Zweck rief er erſt durch Unglücksprophezeiungen
eine Baiſſe und dann plötzlich durch frohe Ueberraſchung eme Hauſſe hervor
Tatſache iſt es daß der Conſeilspräſident vor vierzehn Tagen oder drei
Wochen im vertrauten Kreiſe zu wiederholten Malen mit düſterer Miene
der Befürchtung Ausdruck gab im nahen Frühjahr den Krieg mit
Deutſchland ausbrechen zu ſehen Tatſache iſt auch daß dieſe peſſimiſtiſche

Deutung der Zukunft einmal inmitten der verſammelten Pariſer Zeitungs
direktoren ein anderes Mal gelegentlich einer Jagdpartie vor den mit

eingeladenen Börſenmaklern laut wurde und drittens iſt es Tatſache daß
in jenem Augenblick die heimlichen Verhandlungen zwiſchen der Wilhelm

ſtraße und dem Quai Orſay ſchon in vollem Gange waren Die Kriegs
befürchtungen des leitenden Staatsmannes waren alſo jedenfalls erheuchelt

Man braucht deshalb doch nicht gleich an gewinnſüchtige Täuſchung ſemer
Zuhörer zu denken Vielleicht log er nur um die Herren zu foppen was
ihm bekanntlich der liebſte Zeitvertreib iſt oder auch aus harmloſer Ge
wohnheit da ihm das Lügen zur zweiten Natur wurde Bedenklich iſt es
allerdings daß es gerade Zeitungsdirektoren und Wechſelagenten waren
die er beunruhigte und hinter s Licht führte Durch ſolche leichtſinnige
Scherze ſetzte er ſich häßlichem Verdacht aus

Faſt noch mehr als das deutſch franzöſiſche Abkommen ſelbſt haben die
Umſtände ſeines Abſchluſſes hier befremdet Die engliſche Diplomatie
erhielt erſt im letzten Moment davon Kenntnis und die Unterzeichnung
wurde dann auf Verabredung der beiden beteiligten Kabinette derartig
beſchleunigt daß ſie beim Eintreffen des Britenkönigs in Berlin eine eben
vollendete Tatſache und anſchemend ſogar eine dem hohen Herrn zugedachte

Ueberraſchung war Wie ſoll man ſich das erklären Vom Fürſten
Bülow wäre es ja begreiflich daß ihm daran lag den Diplomaten an
der Themſe zu zeigen wie er auch ohne ihre Einmiſchung eine gütliche
Auseinanderſetzung mit den Franzoſen zu erzielen wiſſe aber daß die
Herren Clemenceau und Pichon ſich an der Demonſtration beteiligten
das erſcheint immerhin verwunderlich Wollen die Miniſter der Republik
ſich etwa von der Vormundſchaft des ForeignOffice emanzipieren Ver

einen Waffengang Aber man gefällt ſich ſeit achtunddreißig Jahren in ſuchen ſie ſich von den Umſchlingungen der weſtmächtlichen Herzinnigkeit
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ſret zu machen weil ſie zu der Einſicht ktamen daß die Unabhängigkeit
Frankreichs dei gewiſſen Verwickelungen die man in England eher zu ſuchen
als zu ſcheuen ſcheint erdroſſelt werden könnte Möglich wäre ja ſolche
Umkehr wenn auch nicht ſehr wahrſcheinlich Aber was würde dann aus
der Entente eordiale Jn London wird man diesbezüglich bereits miß
trauiſch wie die Depeſchen der für die britiſche Politik eingeſchworenen
Boulevardblätter erkennen laſſen Und hier in Paris ſtellen die Patrioten
ſich ob ſolcher vermuteten Schwenkung entrilſtet zumal die britiſche Diplo
matie mit der ruſſiſchen betreffs der Balkanfragen handelseinig zu ſein
ſcheint und eine Abſage an die engliſche Orientpoltti zugleich eine Stellung
nahme gegen das Programm der Zarenregterung bedeuten würde Die
Löſung aller dieſer Probleme hängt natürlich von der Entwickelung der
plötzlich veränderten Beziehungen zwiſchen Paris und Berlin ab Deshalb

ſind wir hier auf die Fortſetzung geſpanut Lutetius

Die Lage in der Türkri
Man hatte unmittelbar nach der Einführung der Verfaſſung

im Osmanenreiche einigen Anlaß die dortigen Verhältniſſe hoffnungsvoll
zu beurteilen und der nächſten Zukunft mit Vertrauen entgegenzuſehen

Friſches Leben ſchien in dieſem Lande zu pulſieren geeignet das letztere
der abendländiſchen Kultur zuzuführen ohne daß gar zu heftige Stürme
den Beſtand desſelben bedrohten Jn richtiger Würdigung der ein
getretenen Veränderungen unterbrachen die europäiſchen Großmächte das
bieher dem Sultan gegenüber ausgeübte Mentorarat und überließen den

Padiſchah ſowie die Türkei ſich ſelbſt obgleich gewichtige Intereſſen zu
einem Eingreifen in Mazedonien gedrängt hatten Leider iſt das Jdyll
weiches zunächſt zwiſchen dem konſtitutionellen Herrſcher Abdul Hamid und

ſeinem Volke geherrſcht hatte längſt nicht mehr vorhanden und die nun
ſchon mehrfach aufgetretenen Gerüchte daß das Leben des Sultans
in Gefahr ſei geben wenn ſie auch prompt widerrufen wurden doch zu
denken Das die Macht in Händen habende Jun gtürkentum handelt
nach dem Grundſatze daß nur Lumpe beſchriden ſind und übt auf den
Herrſcher wie auf das Land einen nicht geringen Terror aus worin es
vom Parlament kräftig unterſtützt wird Nur wer ſich den Jungtürken
auf Gnade und Ungnade ergibt kann ſich an der Spitze des Staats
halten und darum mußten die bisher unter dem neuen Regime thres
Amts waltenden Großweſire weichen mußte auch Kiamil Paſcha den Platz
räumen weil er über den Kopf des Parlaments hinweg die Politik des
Landes leiten wollte zu deſſen Beſten

Der neue Großweſir Hilmi Paſcha der im Einvernehmen mit den
Mächten die Verwaltung Mazedoniens mehrere Jahre hindurch führte iſt
eine der bekannteſten Perſönlichkeiten des Osmanenreiches Man
ſollte es nach ſeiner ganzen Vergangenheit nicht für möglich halten daß
Hilmi Paſcha eine Puppe in den Händen der Jungtürken ſein werde und

vielleicht haben dieſe ſich in ſeiner Perſon geirrt denn der neue Großweſir
iſt ganz der Mann eine eigene Politik zu machen ſoweit dieſe den
Intereſſen ſeines Landes frommt Es erſcheint darum gar nicht unmöglich

daß er über kurz oder lang ebenfalls bei den Jungtürken auf Widerſtand
ſtößt und damit neue Konflikte entſtehen die der inneren Entwickelung
des Reiches hinderlich ſind Jedenfalls iſt die nächſte Zukunft für die
Türkei hochbedeutſam Denn ſie muß die wichtigſten Entſcheidungen
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Fortſetzung Naydruck verboten
Jch will es nicht ſagte ſie tiefatmend Sie ſollen

mich hören O wenn Sie wüßten wie unzählige Male ich
ſchon bereut habe was ich damals tat und wie ſchwer wie
unendlich ſchwer ich es habe büßen müſſen Sie dürfen
zufrieden ſein wit der Sühne welche mir das Schickſal für
meinen Verrat an Jhnen auferlegt hat Jch bin ſehr un
glücklich im meiner Ehe

Nur Malentins angeborene Ritterlichkeit hinderte ihn ſeiner
ſchönen Nachbarin die Germngſchätzung zu zeigen welche ſie
ihm in dieſem Augenblick mehr als je einflößte

Das wundert mich meine Gnädige ſagte er mit leichter
Jronie Sie haben doch durch dieſe Verbindung erlangt
was Sie zu erlangen wünſchten Reichtum und Luxus
und ſoweit ich Jhren Herrn Gemahl kenne glaube ich nicht
daß er Jhnen in bezug auf Ausnutzung dieſer Voile irgend
welche Hinderniſſe in den Weg legen wird ß

Hier traf ihn ein aufleuchtender Strahl der Nixenaugen
dem wenige Männer widerſtanden haben würden gegen den
er ſelbſt aber aufs vollkommenſte gefeit war

Meinen Sie denn wirklich daß Reichtum einem Frauen
herzen das Glück das nur die Liebe gibt erſetzen kann
fragte ſie leiſe

Malentin hob ihr galant den Blumenſtrauß auf den ſie
in der Erregung hatte hinabgleiten laſſen in die ſchimmernden
langhinfließenden Falten ihres Gewandes

Jedem Frauenherzen wohl nicht meine Gnädigſte ſagte
er dabei aber einem ſo lebensfrohen wie dem Jhrem
gewiß

Carlas Finger umſpannten krampfhaft den Strauß und in
ihre Wangen ſtieg roſige Glut die gleich darauf wieder der
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den ſtolzen Mann an ihrer Seite und hatte doch noch nie ſo
leidenſchaftlich gewünſcht ihn wieder zu ihren Füßen zurück
zuzwingen als eben jetzt

Uebrigens wußte ſie ſich nach dem kurzen Moment des
Selbſtvergeſſens ebenſowohl zu beherrſchen als Malentin
jeder Unbefangene der die beiden beobachtet hätte würde nur
an ein harmloſes Ballgeſpräch geglaubt Haben

Eine Frage begann ſie wieder das goldflimmernde
Köpfchen leicht zurückbiegend Haben Sie damals meinen
Brief erhalten

Guido verneigte ſich leicht
Jhn aber nicht geleſen
Nein das nicht Jch wußte auch ohne ihn zu öffnen

daß er nichts enthalten könne was mir irgendwie intereſſant
geweſen ſein würde

Darf ich Jhnen ſagen was er enthielt
Der lieblich demütige Ton in dem ſie dieſe Frage ſtellte

rührte Malentin nicht im mindeſten
Jch ſtehe zu Jhrer r meine Gnädigſte ſagte

er mit höflicher Kälte aber ich begreife nicht recht warum
Sie ſich dieſe ganz zweckloſe Mühe machen wollen

Weil ich nicht will daß Sie mich länger ſo ungerecht
beurteilen Jch erfuhr an jenem verhängmisvollen Abend
in Elmsdorf nichts davon daß Jhr Vater im Sterben lag
Mein Bruder ſagte es mir nicht entweder weil er mir die
Freude des Feſtes nicht ſtören wollte oder was wahrſchein
licher iſt weil er Gründe hatte meine Verbindung mit Harten
dringend zu wünſchen Nun verſetzen Sie ſich in meine
Lage Jch war noch ſehr jung und ich war grenzenlos ver
wöhnt Jhre Handlungsweiſe deren wahren Grund ich nicht
kannte kränkte mich aufs tiefſte mein Stolz bäumte ſich auf
als ich erfuhr daß Sie das Feſt verlaſſen hatten ohne mir
Lebewohl zu ſagen Jch handelte im heißen Groll gegen Sie
und als ich zu mir ſelbſt kam als ich die wahre Sachlage

gewohnten zarten Bläſſe wich ſie haßte in dieſem Moment erfuhr da war es zu ſpät Jn üindiſcher Ueberſtürzung hatte

ich mein Wort einem Manne gegeben den ich im Grunde
meines Herzens verabſcheute Das alles ſchrieb ich Jhnen in
jenem Briefe Hätten Sie mir damals die Verzeihung gewährt
um die ich Sie anflehte alles wäre anders geworden Ein
einziges gutes Wort von Jhnen und ich hätte ohne Beſinnen
dieſen Reichtum aufgegeben der mich nie glücklich gemacht hat
Seiten Sie alſo micht gar ſo hart mit mir und geben Sie zu
daß auch auf Jhnen ein Teil der Schuld an dem Geſchehenen
wenn auch nur der bei weuem kleinere laſtet

Sie war unſagbar reizend in ihrer demätigen Haltung mit
dem leicht geſenkten Hanpte und den niedergeſchlagenen Augen
So unſchuldsvoll wie ein Kind ſah ſie aus genau ſo
unſchuldsvoll als an e Abend da ſie ihm unter Tränen
geſtanden hatte daß ſie ihn allein liebe nur ihn allein
um ihn dann eine Stunde ſpäter zu verraten

Die Erinnerung daran rief ein ironiſches Lächeln auf
Malentins Lippen

Meine Gnädigſte ſagte er mit einer kühlen Galanterie
die ſeiner Nachbarin aufs klarſte bewies wie vergeblich alle
ihre Anſtrengungen geweſen waren ich würde untröſtlich ſein
wenn Sie mir zutrauen daß ich den Groll gegen eine ſo
überaus liebenswürdige Dame durch ſieben lange Jahre be
wahrt haben könnte Mein Wort darauf daß ich Jhnen ſchon
damals als die erſte unangenehme Ueberraſchung vorliber war
nicht im mindeſten mehr gezürnt habe Jch bekenne mich auch
gern zu dem Teil der Schuld den Sie mir beimeſſen und ich
möchte ſogar noch weiter gehen und behaupten daß Sie meine
eigentliche ſchwerwiegendſte Schuld gar nicht erwähnt habenWer töricht genug ſt einem reizenden Schmetterling Feſſeln

anlegen zu wollen der tut es auf ſeine Gefahr hin und muß
es ſich gefallen laſſen wenn das leichtbeſchwingte Weſen ihm
bei erſter Gelegenheit wieder entflattert Es liegt nun einmal
in der Natur des Schmetterlings von Blume zu Blume zu
gaukeln und ſich von jedem Windhauch bewegen zu laſſen

Das Lächeln der Weltdame lag wie feſtgefroren um Carla



Seite 2 Mittwochringen ſowohl hinſichtlich der endgültigen Verſtändigung mit Bulgarien
wie auch bezüglich der Verwaltungsorganiſation im Jnnern Daß das
türkiſche Offizierkorps an der Politik ſo lebhaften Anteil nimmt halten wir
für ſehr bedenklich denn dadurch wird die Einheit der Armee und damit
die Sicherheit des Landes im höchſten Grade gefährdet Freilich wird ſich
daran kaum etwas ändern laſſen weil ja die ganze Verfaſſungsbewegung
aus dem Heere hervorgegangen iſt
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Hierzu ſind noch folgende Meldungen eingelaufen

Konſtantinopel 15 Februar Tanin ſchreibt in einem Der
Sturz Kiamil Paſchas und England bentelten Leitartikel Als Hauptgrund
zur Verteidigung Ktamil Paſchas wird angeführt daß er bei den Eng
ländern ſehr deltebt geweſen und daß England durch ſeinen Rücktritt
verſtimmt würde Die Freundſchaft der Türkei für England iſt jedoch
nicht an die Perſon Kiamil Paſchas gebunden Solche Auffaſſung iſt
ſowohl Englands wie der Türkei unwürdig Die Freundſchaft zu England
darf die Türkei nicht dazu führen ſich mit anderen Staaten zu verfeinden
die auswärttgen Beziehungen der Türket müſſen vielmehr auf der
Baſis der Freundſchaft mit allen Staaten ſtehen

Das neue Kabinett hat ſich nunmehr gebildet Die hierauf bezüg
lichen Jrades ſind heute nachmittag der Pforte zugegangen

Die türkiſchen Blätter veröffentlichen heute die endgültige Miniſter
liſte Danach übernimmt Hilmi Paſcha Präſidium und Jnneres Riſat
Aeußeres Rifa Paſcha Marine Alt Riza Paſcha Krieg Zia ed din wird
Scheich ül Jslam Die anderen Miniſter des bisherigen Kabinetts ver
bleiben auch in dem neuen in dem das jungtürkiſche Element vor
herrſcht

Konſtantinopel 16 Februar Die neuernannten Miniſter
mit Ausnahme des Scheiks ül Jslam und der Miniſter des Auswärtigen
und der Finanzen leiſteten geſtern dem Sultan den Eid auf die Ver
faſſung Der Sultan ſprach die Hoffnung aus daß das neue Miniſterium
die Beſtimmungen der Verfaſſung zum Wohle des Vaterlandes verwirk
lichen werde

Wie verlautet hat der Finanzminiſter die Weiterführung ſeines Reſſorts
aus Geſundheitsrückſichten abgelehnt Falls der türkiſche Botſchafter in
London das Miniſterium des Auswärtigen ablehnt ſoll es dem Miniſter
der öffentlichen Arbeiten angeboten werden

Konuſtantinopel 15 Februar Der neue Großweſir Hilmi
Paſcha erklärte heute gegenüber Vertretern von Zeitungen die auswärtige
Politik der Türket werde durch den Mintſterwechſel keine Aenderung
erfahren die Beziehungen der Türkei zu den fremden Mächten ſeien nicht
an Perſonen gebunden Das Expoſé das er Mittwoch in der Kammer
verleſen werde werde von dieſer Auffaſſung getragen ſein

Die Deputiertenkammer verhandelte heute über den Antrag eine
Unterſuchung einzuleiten gegen die Senatoren General Edhem und den
früheren Kriegsminiſter Reſchid weil dieſe unter dem alten Regime auf
Grund falſcher Anzeigen eine große Zahl Offtziere tn die
Verbannung geſchickt hätten Der Antrag wurde der Kommiſſion
überwieſen dann vertagte ſich das Haus auf Mutwoch

Politiſce Aeberſight
Deutſches Reich

Verlin 15 Februar Der Kaiſer hörte heute vormittag im
hieſigen Königlichen Schloß den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts
Wirklichen Geheimen Rats von Valentini

Abends fand beim Kronprinzenpaar eine TheaterVorſtellung
ſtatt zu der das Kaiſerpaar ſein Erſcheinen in Ausſicht geſtellt hatte
und zu der der Köntgliche Hof und die Botſchafter Einladungen erhalten
haben

Der Reich stag nahm am Montag zunächſt die Vorlage über
die erhöhte Subvention für den Norddeutschen Lloyd in zweiter Leſung an
Die Redner ſämtlicher bürgerlichen Parteien traten für die Vorlage ein
auch die des Zennums nachdem beſchloſſen worden war daß für die
Unterſtützung des Lloyds durch das Reich auch die Kolonie NeuGuinea
ſelber ein Opfer zu bringen habe und daß bei dieſem Schutzgebiet rund
140000 Mk Reichszuſchuß geſtrichen würden Beim Etat des Reichstags
entſteht eine längere Debatte über die Frage der Veröffentlichung der
Kommiſſions und der Plenarſitzungsberichte Abg Kämpf Freiſ Vp
wünſcht ſofortigen offiziellen Bericht über Kommiſſionsberatungen Abg
v Heriling Zir häu Berichte über Kommiſſionsſitzungen für überflüſſig
empfiehlt dagegen ofſiztelle Berichte über die Plenarſitzungen während des
Verlaufes dieſer von Stunde zu Stunde An dieſer Debatte beteiligen ſich
noch die Abgeordneten Baſſermann nutl Stengel Freij Vp Geck Ztr
Arendt Rp Graf Weſtarp konſ Ledebour Soz u a Präſident Gra
Stolberg ertlärt ſchiießlich daß alle Anregungen genau geprüft werden
würden Der Etat wird bewilligt Beim Etat des Reichseijenbahnamts
wendet ſich Präſident Schulz gegen Maßnahmen die die Arbeitsfreudigkeit
ſeiner Beamten beeinträchtigen würden

Abg Wattendorff Das Mitglied des Reichstags und
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes Wattendorff Ztr iſt geſtern in Jbben
büren geſtorben

Annahme des Lehrerbeſoldungsgeſetzes in Preußen
Das Leyrerbeſoldungsgeſetz iſt heute im preußtſchen Abgeordnetenhaus
einſtimmig angenommen worden Wie bei dem Geſetz über die
Beamtenbeſoldungen konnten es ſich die Wortfübrer der Parteien nicht ver
ſagen ihr Bedauern darüber auszudrücken daß nicht ein Mehr an
Beſoldungserhöhungen durchgeſetzt worden ſei Der Abg Schiffer ntl
aber vertetdigte das Kompromiß damit Die Zahlen ſprechen für ſich ſelbſt
Was wir erreicht haben brauchen wir nicht aufzuzählen Eine wichtige
Neuerung des Geſetzes iſt die Beſeitigung des BeſoldungsUnterſchiedes
zwiſchen Stadt und Land Leider hat ein vom Zentrum ausgehender

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
von der Linken unterſtützier Antrag auf Eriaß allgemeiner Vorſchriften
über Größe und Beſchaffenheit der Lehrerwohnungen nicht die Mehrheit
gefunden Der Antrag ging den Konſervativen gegen den Strich weil
wohl manche ländliche Lehrerwohnung nicht den Forderungen genügen
würde Die Konſervativen brachten mit ihrem Uebergewicht ihren vor
ſichtiger gefaßten Antrag zur Annahme für Schulneubauten unter Berück
ſichtigung der örtlichen Verhältniſſe und der VLeiſtungsfähigkeit Anhalts
punkte aufzuſtellen Die örilichen Verhältniſſe auf dem platten Lande
J eben in ſeltenen Fällen etwas wie Behagen für die Lehrerwohnung
erlauben

Die mecklenburgiſche Verfaſſung Schwerin 15 Februar
Unter Führung des Sanitätsrates Fabrieius Grevesmühlen erſchien heute
vormittag im Großherzoglichen Schloſſe etne e von 12 Herren
aus Mecklenburg Schwerin und 2 Herren aus MecklenburgStreliz zur
Audienz beim Großherzog um demſelben eine Petition mit etwa
40000 Unterſchriften zu überreichen Der Großherzog nahm die Pettition
entgegen dankte den Mitgliedern der Deputation für ihr Erſcheinen und
erwiderte auf die Anſprache des Führers die zahlreichen Unterſchriften
welche die ihm überreichte Petitton getunden habe beſtätigen ihm daß die
von ihm für richtig erkannte und in Angriff Krunr Umgeſtaltung
der ſtändiſchen Verhältniſſe in weiten Kreiſen des meckſenburgtiſchen
Volkes freudige Aufnahme gefunden habe Er ſei entſchloſſen das
begonnene Werk fortzuführen danche Schwierigkeiten würden noch zu
überwinden ſein doch vertraue er daß ſich die Einſicht von der Not
wendigkeit der Einführung einer Repräſentativverfaſſung immer mehr Bahnbrechen werde und voffe daß er dieſe mit Gottes Hilfe zu einem dien

lichen Ende bringen werde
Einführung von Schiffahrtsabgaben Berlin 16 FebruarNachdem das preahise Staatsminiſterium den Entwurf betr authentiſche

Auslegung von Artikel 54 der Reichsverfaſſung genehmigt hat iſt er dem
Bundesrat zugegangen Es handelt ſich um Beſeitigung verfaſſungs
rechtlicher Bedenken gegen die Einführung von Schiffahrtsabgaben

Das neue Luftſchiff des Majors von Parſeval, das ſich
in Bitterfeld befindet iſt ſoeben fertiggeſtellt worden Unter dieſen
Umſtänden wird wie uns aus Berlin telegraphiert wird bei günſtiger
Witterung ſchon in den nächſten Tagen der erſte Aufſttieg ſtatt
finden Die Probefahrten werden wahrſcheinlich von dem Hauptmann
von Köhler geleitet

Berlins Steuern Die Stadt Berlin erhebt nach dem neuen
Etat für 1909/10 an Steuern insgeſamt 821 Millionen Mark

Arbeitsloſe in Berlin Das Reſultat der am 12 und
14 Februar von der politiſch und gewerkſchaftlich organiſierten Arbeiterſchaft
vorgenommenen Arbeitsloſenzählung ergab 100300 Arbeitsloſe
in Groß Berlin

Der große Marineprozeß gegen den Kapitän zur
See a D Berger und den Schriftſteller Dr Jlgenſtein den Heraus
geber der Zeitſchrift Das Biaubuch wegen Beleidigung des Staats
jekretärs von Tirpitz der Admirale Graf Baudiſſin und von Fiſchel der
Vtzeadmirale von Schmidt und von Müller begann am Montag vor dem
Berliner Landgericht II und wird mehrere Tage in Anſpruch nehmen
Der Angellagte Berger fühlt ſich durch den ihm erteilten ſchlichten Abſchied
geſchädigt und hat deshalb im Verein mit dem zweiten Angeſchuldigten
heftige Angriffe gegen die Marineverwaltung erhoben Etwa 40 hödere
Marineoffiziere darunter auch Großadmiral von Köſter ſind als Zeugen
geladen Kapitän Berger unterſtand früher dem Admiral Schmidt und
glaubte daß dieſer gegen ihn eingenommen ſet über ihn unzutreffende und
ungünſtige Qualifikarnonsberichte eingeſandt habe die ſeiner Laujbahn ein
Ende machten Er hat dann nach allen Seiten auch an den Kaiſer Ein
gaben gemacht aber nichts weiter erreicht Darauf brachte er die ganze
Geſchichte in die Oeffentlichkeit Er erklärte vor Gericht den Wahrheits
beweis für ſeine Behauptungen führen zu wollen Auf Antrag des
Erſten Staatsanwalts Hagemann wurde der von der Verteidigung als
Sachverſtändiger geladene Schriftſteller Oberſt a D Gädke als befangen
vom Gerſcht abgelehnt

Zum Kölner Aerzteſtreik Jn der Köln Ztg hat der be
kannte Bonner Profeſſor der Staatéwiſſenſchaften Dr Stier Somlo
einen ſehr beachtenswerten Aufſatz über Aerzteſtreils im allgememen und
den Streik in Köln im beſonderen veröffentlicht Richtig geſtellt wird daß
nicht wie vielfach berichtet wurde in Köln in Notfällen auch von den
organiſierten Aerzten Hilfe geleiſtet würde Die organtſierten Aerzte hätten
erklärt Kaſſenmitglieder und deren Familienangehörige unter keinen Um
ſtänden zu behandeln Die Acrzteorgantſation mache in ihrem Organ im
Fettdruck folgendes bekannt Die Kölner Kollegen haben folgende Taktik
beſchloſſen 1 Kein Mitglied einer der fraglichen Kaſſen 2 keines von
deren verſicherten Angehörigen 3 auch ketnes von den nichtverſicherten
Angehörigen zu behandeln auch nicht gegen Barzahlung auch nicht in
Notfällen n derſelben Stelle werde wenter geſagt Sie die Aerzte
werden ſich natürlich nicht zu der lächerlichen Rolle hergeben die Verlegen
heiten der Kaſſen dadurch zu verſchletern daß ſie in den berühmten Not
fällen zur Verfügung ſtehen Wie wir hören haben in den letzten Tagen

tatſächlich orgamiſierte Aerzte auch in Notfällen ihre Hilfe verweigert
Seine grundſätzliche Stellungnahme zu Aerzteſtieits begründet Herr Prof
StierSomio etwa wie folgt Seit einigen Jahren hat ſich in der Wirt
ſchafts und Standesorganiſation der Aerzte ein neues Moment gezeigt
nämlich das der Verſagung ärztlicher Hilſe bei Nichterfüllung beſtimmter
mehr oder minder willkürlicher jedenfalls vielfach nur ſubjektiv be
rechtigter Forderungen Niemand wird dem Stande der Aerzte verwehren
wollen daß er ſich zum wirtſchaftlichen Kampf organiſiert Ein anderes
iſt es aber ob dieſe Organiſation dazu gebraucht wird in ihrer Macht
fülle auch Forderungen durchſetzen p wollen die eine ſchwere Schädigung
der Allgemeinheit und weſentlicher ſtaatlicher Emrichtungen bedeuten Alle
an der Arbetterverſicherung beteillgten Faktoren Arbeugeber und Verſicherte
Krankenkaſſen Berufsgenoſſen ſchaften und Jnvalidenverſicherungsanſtalten

m

12 Februar rBeamte und Aufſichtsdehörde ſind durch das Geietz in einer ſtrengen
Weiſe zur Erfüllung von Verpflichtungen zur Leiſtung von Unrerſtützungen
angehalten einzig und allein die Aerzte ſtellen denjenigen Faltor dar
deſſen Freiwilligkeit durch das Geſetz unberülhrt blieb Gegen die Frei
willigkeit bei den Aerzten iſt nichts einzuwenden ſo lange ſie nicht miß
braucht wird ſie wird aber mißbraucht wenn ſie dazu
dient ſtaatliche Einrichtungen von ſo eminenter Bedeutung
wie die Krankenkaſſen in ihrer Wirkſamkeit lahm
zulegen Emen Streik herbeizuführen mit der Wurlung
daß ſie das Funktjonteren der Arbenterverſicherung in Frage ſtellen dazu
ſind die organiſierten Aerzte nie und nwimmermeyr berechtigt Die Arbeiter
verſicherung iſt nicht auf den Aerzteſtand ſondern nur auf die ärztliche
Hilfe angewieſen Da der Staat unter allen Umſtänden ärztliche Hilfe
braucht ſür die gegen Krankheit Unfall und Jnvalidität uſw Verſicherten
ſo zwingen ihn die ſtreikenden Aerzte ſchließlich dazu daß er ſich durch
Aerzte im Beamtenverhältnis die Durchführung ſeiner Einrichtungen ſichert

Frankreich
Paris 15 Februar La kommo Dieſem Titel des jüngſten

Pariſer tragiſchen Spektakelſtückes das der ſonſtige Schwanldichter Alexander
Biſſon ſabriziert hat könnte man ohne Umſchweife auch über die neueſte
Senſationsaffäre der Seineſtadt ſetzen die ſoeben im uſammenhang mit
dem Steinheil Drama nicht ohne politiſchen Betgeſchmack von einem
Heputierten aufgemacht worden iſt Der geheimnisvolle Tod Felix
Faures iſt der Mittelpunkt um den ſie geſponnen werden ſoll Das

Lpz Tagbl berichtet darüber Eine Klage gegen den unbekannten
Mörder des Präſidenten Felix Faure reichte der nationaliſtiſche Deputterte
Jules Delahaye geſtern im Juſtizpalaſt dem Unterſuchungsrichter
Albanel ein und erklärte ſich als Zivilpartet indem er die nötigen Prozeß
Vorſchüſſe deponterte Der Zweck dieſes Vorgehens iſt dte Verjährung
des angeblichen Verbrechens zu verhüten In einigen Wochen
iſt dieſe Friſt abgelaufen nach der in Frankreich ſelbſt ein Mord nichtmehr ſtrafbar t falls nicht rechtzeitig noch eine gerichtliche Unter

ſuchung eingeleitet wird Es handelt ſich natürlich von ſeiten des
nationaliſtiſchen Deputlerten um ein Manöver das die Republit
kompromittieren ſoll Bekanntlich ſtarb der galante Präſident
in den Armen der jetzt des Gatten und Muttermordes angeklagten Mar
guerite Stetnheil Das wird nicht mehr beſtritten auch nicht daß
man die blonden Haare der ſchönen Meg abſchneiden mußte da Felix
Faure bei ſeinem Schlaganfall im plötzlichen Todeskampf mit der Hand
in die Locken ſeiner Geliebten fuhr und ſie nicht mehr los ließ Reaktionäre
Blätter behaupten nun Frau Steinhetl wäre von den politiſchen Freun
den des Präſidenten beauftragt worden ihn aus dem Wege zu
räumen um ihre ehrgeizigen Pläne befritedigen zu können Die Unter
ſuchung des jetzigen SteinyeiſProzeſſes ziehe ſich ſo lange hinaus um den
Verjährungstermin des am Präſidenten verlibten Mordes zu erreichen und
um Stillſchweigen über eins der ſchrecklichſten Kapitel in der Geſchichte
der dritten Republik zu verbreiten Die ganze Affäre der Vergiftung
Faures kann aber nicht ernſt genommen werden der Präſident eriag un
zweifelhaft einem Schlaganfall deſſen Vorzeichen ſich ſchon Monate
vor ſeinem Tode bemerkbar machten und die Aerzte die ihn zu retten
verſuchten waren nicht im mindeſten im Zweifel Über die wahre Urſache
ſeines Ablebens

Hierzu wird aus Paris telegraphiert Die von dem Deputierten Delahaye
gegen Unbekannt eingereichte Klage wegen Ermordung des Präſidenten
Felix Faure iſt vom Unterſuchungsrichter abgewieſen worden weil
nichts die Wahrſcheinlichteit der von Dalahaye erhobenen Beſchuldigungen
beweiſe

Paris 15 Februar Der Gouverneur von Jndochina meldet daß
auf einer Expedition gegen die DetbamVBanden 150 Geſangene gemacht
worden ſeien Die Räuber ſeien entflohen hätten mehrere Tote zurück
gelaſſen und ihre Verwundeten mitgenommen Franzöſiſcherſeits ſeien zwe
europäiſche Unteroffiziere getötet worden

Amerika
Waſhington 15 Februar Ein Abäuderungsantrag zur Marine

vorlage ſieht die Bewilligung von zwölf Millionen Dollars
vor zum Bau von Transportſchiffen Hilſskreuzern und Spähkreuzern die
in Friedenszeiten für Handelszwecke verpachtet werden ſollen

Wafſhington 15 Februar Das Repräſentantenhaus nahm einen
Geſetzentwurf an dem zufolge die Territorten Arizong und Neu
Mexico als Staaten erklärt werden

Santiago de Chile 15 Februar Der verhaftete Legationskanzliſt
Becker hat im Verhör angegeben er habe den Geſaudtſchaftsdiener in
der Notwehr getötet

Lokales
Der Naghdruck unſerer OriginalVokal Berichte t nur mit Huellenangabe geſtattet

Ha lle 16 Februar
Oberbürgermeiſter a D Guſtav Staude In vergangener

Nacht iſt unſer verehrter Ehrenbürger Oberbürgermeiſter a D Geheimer
Regierungsrat Guſtav Staude nach längerer ſchwerer Krankheit im Alter
von 66 Jahren an Herzlähmung verſtorben Als Guſtav Staude vor nun
faſt drei Jahren in den wohiverdienten Rußeſtand trat ahnte niemand
daß wir den Mann dem unſere Stadt ſo viel verdankt ſchon ſo bald ver
lieren würden Oberbürgermeiſter a D Staude wurde am 26 Junt 1843
in Wendorf auf Rügen geboren und beſuchte 1859 bis 1863 das Königkiche

Pädagogium zu Putbus Von 1863 bis 1866 ſtudterte er in Heidelberg
und Berlin die Rechte und Staatswiſſenſchaften abſolvterte das Referendartat
bei den Juſttzbehörden in Stralſund und Breslau und wurde 1872 zum

Hartens Lippen aber ihre feinen Najenflügel vibrierten während
ſie mit forcierter Gleichgültigkeit ſagte

Jch ſehe Sie haben ſich Jhre Anſicht über mich gebildet
und es liegt mir fern dieſelbe erſchüttern zu wollen Jch
meinte Jhnen eine Erklärung zu ſchulden Da dieſe Erklärung
unnütz iſt ſo betrachten wir ſie als ungeſprochen Noch
etwas Es würde auffallen wenn wir verſuchten uns zu
meiden oder wenn irgend ein Zuviel oder Zuwenig in unſerem
Verkehr auf vorangegangene Ereigniſſe ſchließen ließe Jhnen
ſowohl als mir muß aber daran liegen alles Aufſehen zu
meiden

Gewiß gnädige Frau erwiderte Malentin Jch bin
ganz Jhrer Anſicht Wir wollen alſo wenn es Jhnen genehm
iſt einen Strich durch die Vergangenheit machen uns gegen
ſeitig unſere Sünden in Bauſch und Bogen vergeben und dann
ganz harmlos wie alte Bekannte mit einander verkehren wenn
wir in Geſellſchaft zuſammentreffen Jhr Herr Gemahl war
in dieſen letzten Wochen recht unwohl wie ich zu meinem
Bedauern gehört habe

Carla Harten gab ſich nicht einmal die Mühe teilnehmend
auszuſehen

Ja er leidet an aſthmaliſchen Beſchwerden ſagte ſie mit
einer Kälte die Malentin empörend fand da er wußte daß
der Legationsrat während der letzten Zeit mehrmals in Lebens
gefahr geſchwebt hatte und daß ſeine Leiden ganz außergewöhnlich
qualvoll geweſen waren Jetzt iſt er wieder ganz wohl und
der Arzt hofft daß die Beſſerung anhalten wird Jch rechne
darauf Sie zuweilen in unſerem Hauſe zu ſehen ſetzte ſie
verbindlich hinzu

Jch werde nicht ermangeln Jhrer gütigen Einladung
Folge zu leiſten

Einer der kaiſerlichen Prinzen kam zu der ſchönen Frau
heran und Malentin benutzte nur allzugern die Gelegenheit
dem tete tete ein Ende zu machen

Seine Unterredung mit Carla Harten war nicht unbemerkt
geblieber

On revient toujours à ses premières amours ſagte
die Generalm Barby zu einer ihrer zahlreichen Herzens
freundinnen Verdenken kann man es ihm freilich nicht
wenn er neben der Elfenerſcheinung der ſchönen Harten ein
wenig die ihm vom Schickſal beſtimmte Braut vergißt deren
zigeunerhafte Reize bei dem Vergleich doch gar zu ſehr ver
lieren

Da ſieh einer doch die kleine Menſchenfängerin dachte
Hoheneck amüſiert Sie verſucht es wahrhaftig ihn von
neuem zu kapern Nun nur zu Gelingen wird s ihr nicht
er iſt jetzt gefeit gegen das Giſt der Schlange Teufelsmäßig
glücklicher Kerl dieſer Malentin

Und er ſah mit einem Seufzer der Reſignation zu Nelly
hinüber die ihm eben durch den Leutnant von Ahlefeld zu
einer Extratour entführt worden war

Nennen Sie mir doch den Namen jenes entzückenden jungen
Mädchens mit dem mein Vetter eben ſpricht ſagte Nelly
Malentim in dem nämlichen Augenblick zu ihrem Tänzer

Sie meinen Frau von Harten mein gnädiges Fräulein
Nellys ſchöne Augen glänzten in neidloſer Bewunderung
Eine Frau fragte ſie erſtaunt Jene kleine goldhaarige

Fee dort Das iſt ja kaum denkbar Jch habe ſie für ein
kaum erwachſenes Mädchen gehalten

So ſieht ſie aus aber dennoch iſt ſie Frau die
Gemahlin jenes hageren alten Herrn der dort am Eingang
des Saales ſteht

Sie ſcherzen
Das würde ich mir kaum erlauben

Komteſſe Nelly ſchüttelte den Kopf
Das iſt ja ganz unglaublich ſagte ſie im WeitertanzenEin Greis und dieſes entzückende kindliche Weſen Jch habe

nie eine lieblichere Erſcheinung geſehen
Außer wenn Sie in den Spiegel blicken ſchnarrte ihr

Partner

Jch kann Schmeicheleien kemen Geſchmack abgewinnen
Herr von Ahlefeld ſagte ſie kalt

Jch bitte tauſendmal um Verzeihung ſtotterte der ſo
Abgefertigte

Nelly lachte
Einmal genügt wenn ſie ſich nur die Lehre merken

wollen Aber ſagen Sie mir wie iſt die goldlockige Schönheit
auf 275 entſetzlichen Gedanken gekommen dieſen Greis zu
heiraten 7

Er war reich ſie blutarm erwiderte Ahlefeld und fügte
dann wie immer unfähig ſeiner böſen m e Einhalt zugebieten hinzu Man behauptet ſogar da ſt einen Mann

den ſie leidenſchaftlich liebte aufgegeben hat um ihre Familie
und ſich ſelbſt vor dem Untergange zu retten

Hier waren ſie wieder an dem Platze angelangt wo Gra
Hoheneck ſeine Tänzerin wartete und Ahlefeld zog ſich
mit einer tiefen Verbeugung zurück

Nellys Neugier war aufs höchſte geſpannt und ſie eilte
als der Tanz gleich darauf zu Ende war ſofort zu Editt
Barby um von dieſer Näheres über die romantiſche Liebes
geſchichte der ſchönen Frau die wie ein junges Mädchen aus
jah zu erfahren

Die beiden Barby ſchen Schweſtern waren lebendige Stadt
chroniken ſie wußten alles was innerhalb der Geſellſchaft und
ſehr viel auch von dem was außerhalb derſelben vorging und
ſie liebten es die zahlloſen Beiträge zur chronique seandaleuse
die ſie in ihrem Gedächtnis aufgeſpeichert hatten durch Zuſätze
eigener Phantaſie zu bereichern bis von der wirklichen Geſchichte
nur noch der Kern übrig blieb

Edith Barby war heute in außerordentlich ſchlechter Laune
denn es war ihr nicht entgangen daß Ahdlefeld ſich auffällig
kern von ihr hielt und dafür um ſo häufiger in Pellys Nähe
anftauchte

Fortſetzung folgtNelly konnte wenn ihr es ſo beliebte ganz unnahbar
hochmütig ausſehen So eben jetzt
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Nr 40 MittwochGerichisaſſeſſor ernannt Mit der Verwaltung einer Richterſtelle in
Schroda betraut faßte er den Entſchluß zur Kommunalverwaltung über
zugehen und trat 1873 als Beigeordneter und Syndikus in den Dienſt
der Stadt Liegnitz 1874 wurde er Bürgermeiſter von Hamm in Weſt
falen 1881 trat er in den Dienſt der Stadt Halle a S Nach einjähriger
Tätigkeit als Zweiter Bürgermeiſter zum Erſten Bürgermeiſter gewählt
wurde er 1883 in das Herrenhaus berufen und erhielt in demſelben Jahre

den Titel Oberbürgermeiſter 1903 wurde ihm der Charakter als

Seheimer Regierungsrat verliehen Seit mehr als zwei Jahrzehnten vertrat

er unſere Stadt imProvinzial Landtage und war Mitglied der Provinzial
Ausſchuſſes ſeit 1906 auch des Vezirks Ausſchuſſes In dankbarer
Würdigung ſeiner großen Verdienſte um die Entwickelung der Stadt deren
Intereſſen in ihm ſtets einen eifrigen Förderer ſanden wurde er 1906
beim Scheiden aus ſeinem Amte zum Ehrenbürger unſerer Stadt ernannt
Er wurde durch Verleihung des Erneſtintſchen Hausordens 3 Klaſſe des
Roten Adlerordene Klaſſe mit der Schleiſe und des Königl Kronen
ordens 2 Klaſſe ausgezeichnet Faſt ein Menſchenalter hindurch hat er
unſerer Stadt in Treue mit Tatkraft und nie raſtender Arbeitsluſt
gedient Auf allen Gebieten der kommunalen Verwaltung hat er in
mühevoller Tätigkeit befruchtend gewirkt und in ſchwierigen Fragen wußte

er ſtets den rechten Weg zum Ziele zu finden Unter ſeiner Führung
wurden die mannigfachen Aufgaben welche die Entwickelung Halles zu
einer aufſtrebenden Großſtadt ſtellte vorausſchauend derart gelöſt daß die

geſchaffenen Einrichtungen nicht nur den jeweiligen Bedürfniſſen ent
ſprachen ſondern auch weiteren Anſprüchen genügten Guſtav Staude
liebte unſere Stadt und ihre Bewohner er war ſo eng mit allen
Verhältniſſen verwachſen daß er ſtets ſeine geſamte Kraft einſezzte
um die gedeihliche Entwickelung des Gemeinweſens zu fördern und der ge

werbtätigen Bürgerſchaft Gelegenheit zur Entfaltung des Fleißes in jeder
Weiſe zu erleichtern und Anregung zu neuen Unternehmungen zu geben

Er wurde aber auch getragen von dem Vertrauen der Liebe und An
hänglichkeit weiter Kreiſe Wenn Meinungsverſchiedenheiten emſſtanden
wie ſie bei ernſten Fragen unter Männern entſtehen müſſen ſo hat
niemand auch nur einen Augenblick an dem guten Willen und der Un
eigennützigkeit des Verſtorbenen gezweifelt Was hat er doch alles getan
zur Verbeſſerung und Sicherung des Verkehrs zur Hebung des Handels
und der Jnduſtrie und zur Förderung der Handwerkstätigkeit
Unter ſeiner Amtsführung ſind wichtige Straßenverbrelterungen Durch
brüche und Brückenbauten geſchaffen großzügige Unternehmungen zur

Sanierung der Stadt durchgeführt Dabei nahm ſich Guſtav Staude der
Wohltätigteit und des Armenweſens an und tat was zur Pflege der
Kunſt nowwendig und angebracht erſchien Beſondere Unterſtützung widmete

er ſeinerzeit dem Bau des Stadttheaters Die Verſchönerung der Stadt
lag ihm ebenſo am Herzen wie die Vermehrung des ſtädtiſchen Grund
beſitzes und die Schaffung einer zeitgemäßen Organtſation des Feuer
löſchweſens Beſondere Verdienſte hat er ſich um das geſamte Unterrichts
weſen unſerer Stadt erworben Als ideal veranlagter Mann wußte er
doch mit ſicherem Blick für praktiſche Bedürfniſſe überall die Jnittative zu
ergreifen und ſeine wohlerwogenen Pläne zur Ansſführung zu bringen
Mit reichen Kenntniſſen und Erfahrungen ausgeſtattet ſchritt er immer
vorwärts niemals zurück Nun iſt der Mann mit dem warmen Herzen
der nie in ſeinem Leben abſichtlich einen Menſchen verletzt hat der ſeinen
Beamten ein wahrer Vater und allen ſtets ein hilfsbereiter Berater war
dahingegangen Die Bürgerſchaft wird ihre Dankesſchuld nie vergeſſen
und ihren alten Oberbürgermeiſter immerdar in Ehren halten

Von der Univerſität Auf Grund ihrer bezügl Jnaugural
Diſſertanonen Ueder den Triſtan Roman des Jean Maugm Beiträge
zur Stedelungskunde der Magdeburger Börde Charles Dickens ale
Schilderer der Londoner Armen und Verbrecherwelt Die altfranzöſiſche
Versnovelle von der Kaſtellanin von Vergt in ſpätern Bearbeitungen
wurde den Herren Ernſt Schüryoff aus Ronsdorf Rheinland Ernſt
Blume aus Magdeburg Ferdtnand Schulze aus Halle a S und Emil
Lorenz aus Görli von der philojophiſchen Fakultät der Doktorgrad erteilt

Von der Stadtbahn Halle erhalten wir folgende Zuſchrift
Der in dem Hauptblan Nr 35 des GeneralAnzeigers vom II d M

veröffentlichte Arnkel Von der Stadtbahn enthält Angaben die nicht
mit den tatſächlichen Verhältniſſen im Einklang ſtehen ir bitten daher
ergebenſt in der nächſten Nummer Jhres geſchätzten Blattes folgende
Berichtigung aufzunehmen Die Begründung daß Schaffner auf den
Strecken Hauptbahnhof Böllbergerweg und Hetiſtedter Bahnho Schlachthof
nicht eingeführt worden ſind weil neue Wagen nicht rechtzeitig beſchafftwerden konnten iſt nicht zuneffend Das Zahlkaſtenſyſtem iſt viemehn

beibehalten worden weil die Aufſichtäsbehörden ſeinerzelt nach eingehender
Prüfung die ſich im beſonderen auch auf die Betrieböſicherheit bezog eine
Aenderung nicht für erforderlich hielten Die Stellen haben
alſo bereits geſprochen Ein Grund die auf dieſen Anien verkehrenden
Wagen auszuwechſeln lag und liegt nicht vor da die kaum 10 bis 11 Jahre
im Betrieb befindlichen Motorwagen jetzt erſt kürzlich den Anforderungen
der Auſſichtsbehörden ent prechend vollſtändig neu umgebaut und verſtärtr
worden ſind Sie entſprechen zurzeit voll und ganz den billigerweiſe zu
ſtellenden Anforderungen Außerdem hat die Stadtbahn welche eine der
erſten elettrichen Straßenbahnen iſt thre ſämtlichen übrigen älteren Motor
wagen durch neue erſetzt Die aben daß die Fahrpreiſe auf allen Linien

ndert ſind iſt unzutreffend Die Fahrpreteerhöhung iſt nur auf den
chaffnerlinien zur Deckung der ganz erheblich erhöqten Unkoſten eingetührt

worden Die Behauptung daß auf der Linte Hauptbahnhof Böll
bergerweg der Fahrpian nur ausnahmsweiſe innegehalten wird entſpricht
nicht den Tatſachen wie aus unſeren Fahrberichten jederzeit erſichtlich
Wir freuen uns dem Publikum durch Einſtellung einer großen Anzah
neuer bequemer Wagen einen Dienſt haben erweſſen zu können und die
Leiſtungsſähigken der Bahn durch eine erhebliche Stanonsverſtärkung ver
gii zu haben Gegen unbillige Anſprüche und Uebertreidungen aber
müſſen wir Verwahrung einlegen und ſind en daß der billig
denkende Teil des Publikums die getroffenen beſſerungen an
ehe Werige d Veröffentlich keinerlei Anlaß fü

o die tigung zu deren Veröffentlichun ner laß füruns vorgelegen hätle wenn ſie nicht die Startbahn in ihrem vollen

Glanze Zwar enthält die Zuſchrift der Stadtbahn faſt nur An
gaben die nicht mit den tatſächlichen Verhältniſſen im Einklange ſtehen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
es würde aber nur die Wirkung abſchwächen wenn wir dieſe Verwahrung
gegen unbillige Anſprüche und Uebertreibungen mit Randgloſſen verſehen
wollten Es ſei daher nur kurz auf den Bericht über die geſtrige Sißung
des Allgeme nen Bürgervereins für ſtädtiſche Intereſſen verwieſen

Allgemeiner Bürgerverein für ſtädtiſche Jutereſſen Jn
der geſtrigen Sitzung ſprach man ſich ſehr ſcharf aus über Mißſtände auf
der Halleſchen Stadtbahn Das Wagenmaterial der Strecken Hettſtedter
Bahnhof Schlachtviehhof und Böllbergerweg Hauptbahnhof ſtehe unter
jeder Kritik und der Tarif ſei in keiner Stadt ſo ſchlecht wie in Halle
Die Einteilung der Teulſtrecken ſei ganz verfehlt Ein Abonnement gebe
es ſo gut wie garnicht Jn Magdeburg könnten Schüler für 3 Mk
monatlich durch dreiviertel der ganzen Stadt fahren ebenſo ſei es auch in
Hannover und Braunſchweig Das Betragen mancher Schaffner dem
Publikum gegenüber ſei nicht weniger als höflich zu nennen Durch zu
langes Anhalten am Walhallatheater und am Franckeplatz erreiche mancher
bei der Bahn den nötigen Anſchluß nicht Jn einer ganzen Reihe von
Städten habe man ſogenannte Rauchwagen Auch in Halle ſei auf die
Einführung ſolcher Anhängewagen Bedacht zu nehmen Wünſchenswert ſei
ferner die Verlängerung der Strecke Böllbergerweg bis zur Stadtgrenze
Dann ſprach ein Redner gegen die beabſichtigte Erhöhung der Waſſerſteuer
von 16 auf 18 Pfg Von anderer Seite wurde dagegen betont daß die
Stadtverordneten ſich bezüglich dieſer Steuer noch nicht feſtlegen wollten
Weiter beſchäftigte ſich die Verſammlung mit den ſtädttſchen Haushalts
piänen Herr Oberregierungsrat Hoppe welcher das Referat zu dieſem
Thema übernommen hatte warf foigende fünf Fragen auf 1 Sind auf
Grund des Haushaltsplanes für 1909 neue Zuſchläge zu den drei direkten
Steuern zu bewilligen und nach Feſtſtellung der bevorſtehenden weiteren
Aufwendungen die Zuſchläge nochmals zu erhöhen 2 Jſt der Haus
haltsplan einer Abänderung dahin zu unterwerfen daß nach Streichung
des Ertrages der neuen Steuerzuſchläge das Gleichgewicht wieder hergeſtelli
und auferdem die den ſtädnſchen Kollegien zur Dispoſinon geſtellte Summe
von 120000 Mk im Hinblſck auf die bevorſtehenden weiteren Aufwen
dungen möglichſt erhöht wird 3 Eignet ſich hierzu Vereinnahmung der
disponiblen Hälfte des Sparkaſſen Ueberſchuſſes aus dem Kalenderjahr
1908 und Einſchränkung der Zahlungen an Sammelfonds 4 Jſt die
einmalige Gewährung von Bejſoldungszulagen für das Rechnungsjahr
1908 zur Vermeidung von Steuererhöhungen aus dem Ueberſchuſſe
des Rechnungsjahres 1908 zu beſtreiten 5 Jſt es ratſam die
auf eine Finanzreform unſerer Stadtgemeinde gerichteten Vorſchläge der
heutigen Verſammlung ſo zeitig den ſtädtiſchen Kollegien mitzuteilen daß
ſie ſchon bei Feſtſtellung des Haushalteplanes für 1909 berückſichtigt werden
können Redner wies darauf hin daß Berlin und verſchiedene Vororte
der Haupiſtadt jetzt noch nicht über 100 Proz Zuſchläge zu der Staats
einkommenſteuer haben Halle dagegen die Zuſchläge ſeit 1895 erheblich
geſteigert habe nämlich von 100 Proz im Jahre 1895 auf 120 Proz im
Jahre 1900 1907 ſeien bereits 142 Proz in Anſatz gebracht und 1908
154 Proz und jetzt ſolle wieder ein Zuſchlag von 6 Proz erfolgen Seit
1882 habe die Stadt 29 Millionen Anleihen aufgenommen und die Auf
nahme von weiteren 5 Millionen ſei beſchloſſen worden Da müſſe an
eine Finanzreform gedacht werden Redner empfahl u darauf zu achten
daß bei Aufſtellung des Etats die Einnahmen nicht wie bisher zu niedrtg
und die Ausgaben zu hoch eingeſetzt werden weil dadurch die Stadtver
ordneten veranlaßt würden neue Steuern zu bewilligen Weiter wünſchte
er die Verwendung der disponiblen Hälſte des Sparkaſſenüberſchuſſes zur Be
ſtreitung des Defizits und teilweiſe Streichung der Beträge für manche Sammel
fonds So brauche der Fonds zur Selbſtverſicherung ſtädtiſcher Gebäude
weniger bedacht zu werden ebenſo der Neubauſonds zum Bau einer Vollsſchule
Jn der folgenden Debatte wurde betont daß der Haushaltsplan faſt durch
beraten ſeit und für das Jahr 1909 die Vorſchläge des Redners nicht
mehr berückſichtigt werden lönnten Bedauert wurde daß ein großer Teil
der Sparkaſſeneinlagen in Papieren angelegt wird Eine Aenderung in
dem Anſammeln von Kapitalten für den Selbſtverſicherungsfonds wurde
von anderer Seite nicht gutgeheißen Scharf ſprach man ſich gegen
die Errichtung eines Schwimmbades aus Nach der Aeußerung eines
Magiſtratsmitgliedes ſcheine man ſich nicht einmal mit der Errichtung des
einen Schwinmbades begnügen zu wollen Es würde nicht lange dauern
dann fordere man auch ſein ſolches zür den Norden und Süden der Stadt

Halleſcher Bürgerverein H B Die nächſte Ausſchuß
ſizung iſt auf Donnerstag den 18 Februar abends 8i Uhr im
Vereinszimmer des Ratstellers anberaumt mit der Tagesordnung
Berichterſtattung betr Stadtverordneten Verſammlungen Beſetzung der
Kommiſſionen S für 1909 Eletriſche Straßenbahnen in Halle Stadt
verordneten Wahlen im Herbſt 1909 Verſchiedenes Vereinsmitglieder
ſind willkommen

Das Bürger Rettungs Juſtitut hält ſeine Monats Konferenz
Dienstag den 23 d nachmittags 6 Uhr im Rarskeller Reſtaurant ab

Deutſcher Moniſtenbund Die Ortsgruppe Halle a S begehn
den Darwin Haeckel Jahrestag in ihrer Sitzung am Minwoch den
17 Februar im Freyberg Bräu Kl Märkerſtraße 10 II Neben dem
von Mitgliedern inbezug auf den Tag Dargebotenen wird der Geſchäfte
ieiter der Ortsgruppe Herr Schriſtſteller Ernſt Auguſt Georgy ſeit
kurzem Dozent an der Freten Hochſchule Berlin über Die Bedeutung
des Lebenswerkes Darwins und Haeckels ſprechen Gäſte wie immer
willkommen

Deuntſch nationaler Handlungsgehilfenverband Am Mitt
woch den 17 ds Mis abends ,9 Uhr wird Herr stud eam Fritz
Schröder Halle im Schuithetß Poſtſtraße in der Sitzung der Ver
bandes über das Thema ſprechen Weltwirtſchaft und Welipolitik Deutſch
lands Nach dem Vortrage gemütliches Betſammenſein Gäſte ſind will
kommen

Evangeliſcher Bund Der Zweigverein HalleAltſtadt hält nächſten
Sonntag abends 8 Uhr ſeine 2 Winterverſamm ung im Saal des Ev
Vereinshauſes Kronprinz Kl Klausſtr 16 Neben einem auf Retiſeer
lebniſſe fußenden Vortrag des Herrn Paſtor Stmon aus Tiefenſee bei
Düben über den Katholicismus in Italien wird der Herr Reichstagsabge
ordnete Bundesdirekior Lie Everling eine Anſprache halten

Literariſche Gruppenbildung in alter und nener Zeit
Ueber dieſes Tyema wird Herr Prwaidozent Dr Jahn auf Einladung
der Freten Studentenſchaft heute Dienstag Abend S Uhr im Saale
des Cafs Monopol einen Vortrag halten S gegen Zahlung von
10 s welche zur Deckung der Unkoſten erhoben werden jedermann Zu
mitt hat

Stadttheater Mittwoch findet eine Aufführung die einzige in
dieſer Woche der beliebten zugkräftigen Operette von Leo Fall Die Dollar
prinzeſſin ſtatt Donnerstag wird erſtmalig der nach dem Muſter der
Bayteuther Feſtſpiele neuinſzenterte Lohengrin wiederholt Die Beſetzung
ſieht inſofern eine Aenderung vor als Frau Bruger Drews die kürzuich
in Tannhäuſer gaſttert hat als Elſa ihr zweites Engagementsgaſtſpiel ab
jolviert Den Heerrufer ſingt alternierend mit Herrn Bergmann Herr
Hedler Freitag wird die ſenſationelle Schaufpiel Novität La femme X
Die fremde Frau zum zweiten Male gegeben Sonnabend nachmittag

Uhr geht auf vielfachen Wunſch Schillers Maria Stuart als Schüler
Vorſtellung und zwar zum letzten Male bei s kleinen Preiſen Parketn
1,05 Mk Parterre 80 Pſo II Rang 656 III Rang 65 Pig
im Szene Die erfolgrtiche volkstümliche Oper Barfüßele wird am
Sonnabend abend bereits zum 4 Male mit Frl Meyer und Herrn Gogl
in den Hauptpartieen wiederholt Sonntag nachmitiag Voltsvorſtelluug
Fidelio Vowugsſcheine ſind verſandt und werden Billets ab Donnerstag

vormittag 10 Uhr an der Kaſſe eingetauſcht Jn Vorbereitung für Donners
tag den 25 Februar Opernnovoität Madame Butterfly Die kleine Frau
Schmetterling von G Puccini Titeholle Frau von Boer

Neues Theater Am Mittwoch geht Wilhelm 8 r
Komödte Der mitternächtliche Beſuch und hierauf Biumenthal und Kadel
burgs Schwank Die Tür ins Freie in Szene Donnerstag bleibt das
Theater wegen einer VereinsFeſtlichkeit geſchloſſen Die nächſte Aufführung
des neueſten Schlagers die mit wahrem Jubel aufgenomme Schwank
Novitär Das iſt der Gipfel iſt für Freitag angeſetzt

Jm Hanſa Theater findet am Mittwoch eine Kindervorſtellun
ſtatt in welcher Geſchente zur Verteilung gelangen Donnerstag iſt
Programmwechſel Aus dem neuen Programm ſei beſonders ynt
Die n König Ludwigs X aus der Revoluttonszett

jerner Die Korporalstreſſen Schauſpiel von Brada Aus dem humo
riſtiſchen Teil iſt hervorgehoben Foigen emer Prieſe Die erſten Ver
uche mit einer Flugmaſchine Der Onfel ſcherzt mit ſeinen Neffen
dochintereſſant iſt auch Das Leben und Treiben auf einem Kriegsſchiffe

Der dritte Kammermuſikabend der Herren Prof Hilf Alfred
Wille Berhard Unkenſtein und Prof Georg Wille findet unter Mitwirkung
des Herrn Joſ Pembaur Klavier morgen Mitwoch 8 Uhr im Saale
der den drei Degen Parad ſtatt Jn der ſetzt dahinbrauſen Se dſin von Konzerten in Welt 8 aller Art glauben
wir die Muſihreunde gerade auf dieſe edelſte und reinſte muſikaliſche
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Genüſſe bietenden Abende beſonders aufmerkſam machen zu ſollen Karten

verkauf bei Herrn Heinrich Hothan
Das Johs Vetterſche Konſervatorium übernimmt vollſtändige

Ausbildung in folgenden Fächern Klavier Violine Cello Geſang Theorie
und Flöte Schüler welche das 7 Jahr vollendet haben finden Aufnahme
täglich Merſeburgerſtraße 4 am Riebeckplag Näheres iſt aus dem Jnſerat
zu erſehen

Evangeliſcher Feſtſpielverein Die Zuſammenkünfte finden
wie bisher jeden Minwoch im ntergarten ſtatt Jn Vorbereitung iſt
zurzeit Theodor Körner Dramattſches Gedicht von Calmburg Zahl
reiches Erſcheinen der Miwirkenden iſt erjorderlich

Ansgeſetzte Belohnung Jn der Nacht zum 11 Februar d J
iſt von der Fernſprechlinte an der Landſtiaße von Zſcherben nach Paſſen
dorf eine größere Menge Bronzedraht abgeſchnitten und entwendet worden
Nachricht über den Verbleib des geſtohlenen Gutes und die Perſonen der
Täter wird zu den Akten 3 J 80/09 der Staatsanwaltſchaft
erbeten Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion hat auf die Ergreyyung der
Diebe eine Belohnung von 50 Mk ausgeſetzt

Diebſtahl Aus der verſchloſſenen Laube eines Schrebergartens an
der Turmſtraße ſind 5 Kaninchen 1 ſchwarzes und 4 graue im Werte
von 70 Mk geſtohlen worden

Unfall Beim Abiaden eines Klaviers von einem Wagen traf heute
mittag einem Arbeiter die Kiſte derart auf den Fuß daß der Stiefel
zerſchnitten und der Knochen ſchwer verletzt wurde Der Arbeiter mußte
mittels Krankenwagens in die Klinik gebracht werden

Ertrunken Auf der Würſelwieſe etwa 200 m vom Pfälzer
Schießgraben in der Nähe des Spielplatzes iſt geſtern nachmittag gegen
6 Uhr der zwölfjährige Schulknabe Adolj Nolte Kl Märkerſtraße wohn
haft eingebrochen und ertrunken Die Leiche iſt noch nicht gefunden

Weiteres Lokales ſiehe I Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Ein neues Meſſer Attentat

e Berlin 16 Februar W Heute morgen 72/ Uhr wurde
in der Niederbarnim Straße zu Lichtenberg eine 20 Jahre alte
Schneiderin als ſie von ihrer im vierten Stock gelegenen Wohnung zur
Arbeit gehen wollte auf der dunklen Treppe von einem unbekannten Täter
mit einem Meſſer in den rechten Oberſchenkel geſtochen Obwohl
nur leicht verletzt brach ſie ohnmächtig zuſammen und hörte nur noch daß der

Kerl ſagte Na die hat genug Später wurde ſie bemußtlos auf
gefunden und nach iher Wohnung zurückgebracht Der Täer iſt entkommen
Eine Beſchreibung konnte die Schneiderin nicht geben

Grdbeben

Laibach 16 Februar Geſtern vormittag um 10 Uhr
37 M verzeichneten ſämtliche Jnſtrumente der hieſigen Erdbebenwarte

ſtarke Nahbeben Der Herd des Bebens das gegen 11 Uhr 40 Win
endete dürfte ſich in einer Entfernung von 800 Kilometern befinden
Nachmittags um 3 Uhr 12 Min ſetzte ein zweites Beben ein deſſen
Herd in der gleichen Entfernung zu ſuchen ſein dürfte

Budapeſt 16 Februar W Jn den Ortſchaften Keeskemet
Nagy Körös Czegled und Fehegyhaad iſt in der vergangenen Nacht um
2 Uhr ein von unterirdiſchem Geröſe begleitetes Erdbeben von
10 Sekunden Dauer verſpürt worden Die Bevblkerung flüchtete ins
Freie Emige Mauern weiſen Riſſe auf Wetterer Schaden iſt nicht
angerichtet worden

Konſtantinopel 156 Februar B Geſtern nacht wurden
im Regterungsbezirk von Siwas Erdſtöße wahrgenommen Jn Guemiſch
wurde das Regierungsgebäude ſtark beſchädigt Jn Stwas ſind mehrere
Häuſer eingeſtürzt Einige Perſonen wurden dabei getdtet

Rom 16 Februar B Mp Jn Reggio und Meſſina haben
vorgeſtern und geſtern Erderſchütterungen ſtattgefunden welche zwar
keinen Schaden verurſachten aber furchtbaren Schrecken erregten Die beiden
Seiemologen Alfant und Batelli welche in Reggio Meſſungen vornahmen
wurden von den Erſchütterungen zu Boden geſchleudert ihre Jnſtrumente

zerbrachen Die Gelehrten erklären auf Grund threr Forſchungen die
Erſchütterungen ſeien von Brüchen im Erdinneren in einer Tiefe von

10000 Metern verurſacht
r

Berlin 16 Februar W Die Reichsbank hat heute den
Bankdislont auf 31 Proz und den Lombardzinsfuß auf 4 Proz
herabgeſetzt

Kaſſel 16 Februar B Ein trauriger Unglüdksfall
dem ein junges Mädchen in der Sylveſternacht zum Opfer gefallen iſt
hat den Maurer Baumann geſtern vor die Strafkammer des Kaſſeler
Landgerichts geführt Baumann richtete auf ſeine Braut ein Teſching
ohne zu wiſſen daß die Waffe geladen war und erſchoß das junge
Mädchen Die Richter verurteilten Baumann wegen fahrläſſiger Tötung
zu einer Woche Gefängnis Der Landwirt Johann Oezel der dem
Maurer die geladene Waffe gegeben hatte ohne zu ſagen daß er geladen
ſei wurde dagegen zu fünf Monaten Gefängnis verurteilt

Dresden 16 Februar B Das Befinden des Miniſterz
Grafen Hohenthal hat ſich verſchlechtert und erweckt ernſte Be
ſorgniſſe Die Abreiſe des Patienten nach dem Süden iſt zur Zeit
unmöglich

5

Seb ound Suppenwürstchen enthalten
alle Nahr und Geschmackstoffe
einer guten Fleischsuppe Man
braucht nur mit Wasser zu Kkochen

Ein Suppenwürstchen gibt drei
Teller gehaltreiche Suppe

eder Omschiag gilt
als Gutschein

Hohenlohe
Hafermehl

ist die einzig rientige
Kindernahrung we

Muttermileh fehlt Es verhütet Erbrechen
und Durchfal und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewährt

Sohenloheſche Rährmittel e h r h



Woltherühmt

A e e e e e e e e eT

W yur hochprima Ware Nur kurze Zeite billig
W Peter Haben 2 C 3 Iunge Erden 2 de 0
W EIE 98 a Gew Carotten 2 Doſe 32 W
W ſteſnchen e 250 ee 108 Schnttnpargel 2 v e T

h Bitte meine Schaufenster zu beachten W

T Alfred Bernhardt
T h 7 7 9 7 7de elephon 735 Halie a S Gr Ulrichstr 46 W

gegenüber von Brummer K Benſamin

m verwöhnte Raucher
el De m Ven e

Sornatra Felix Habana

pikKant aromatiseh
10 Stüek 80 Pfg 100 Stück Mk 7,50

z Einfuhru 2 So En un Ia Halle J J Lo e e a e h
r Sehuhwaren Ausverkauf

Kleinschmieden 3 gegenüber der Engel Apotheke
Die von den Konkursverwaltern aus der

Konkursmasse Dönite in Zwenkau
dedoutendes Sehuh Dngrosgesechäft ſowie aus der

Konkursmasse firsoch in Halle
erworbenen Warenbeſtände beſtehend in größtenteils dossoren Schuhwaron für Herren Damen

und Kindor werden

täglich vorm 1 Uhr nachm 7 Uhr im bisherigen
Geschäftslokal A Hirsch Kleinschmieden 3 ausverkauft

a Säutiche Waren Sind ganz bedeutend unter den Wert herabgesetnt S
r werden zu feſtgeſetzten Preiſen welche auf jedem Stück mit Blauſtift bezeichnet ſind gegen

Leiden Sie an e wer
Unrnhe mervr en Kopf
ſchmerzen Hochgradiger

nervöſer Erregung
oder ähnlichen Beſchwerden ſo ge
brauchen Sie nur die anerkannt
veſtbewährten unübertroffenen echten

Nerventropfen Frebar

Destillat ex Valeriang montang
Camptera reschinta Alkohol
Zu haben in allen beſſeren

Drogerien und Apotheken

a Fl Mk IHaupt Depot für Ha a e
Hoeter Geiſtſtr 59/60Wantsgottnentl Gr r

Schwanen Drogerie Poſtſtraße 1
Oskar Ballin gon Leipzigerſtr 91
Oskar Rallin un Leipzigerſtr 63Generalvertrieb Fritz Beler Haohtl

Zerlin NReichenbergerſtr 164

V Hüten Sie ſich vor wert
loſen Nachahmungen

C nur mit dem Namen
Frobar

neumafismis

S ſichtVer d Sie Broſchüre gratis

Dr EppeisheimZwickan i Sa 26

Rauchtain i n
2 Pfg Gigarette Handarbeit

Konkurrenzlos
Iarettedtabnt Alexandria Drevden

Ioerep MDelaf S

rn n irre o de d mr urd Wort o Ty W M

5

Goldene Staatsmodaſllo Berlin 1896

ich arg
J d V d 5 5

Schokolade
e

9 u J 8 e eVenae e 78 h h Be eehe x m n t W
im Fiusſehen Geſch und Geruch der

eſten Butter bräunt und ſchäumt wie dieſe iſt
gänzlich frei von tieriſchen FPetten und richtzuver

wechſeln mit gewöhnücher Margarine

Preis 90 Pfg das Pfd
Palmona bietet eine wertvolle Ergän

zung zu unſerem allgemein bebebten Palminfür laſen Saucen etc und zum Brotaufſtrich

H Schünckek Cie Mannbeim
Hleinige Produzenten von Palmin und Palmona

vo on

hine
a gewöhnlicher Bay Rum

wie ſolcher tauſendfach angeboten
Dr Bauer s Kratft Bay Rum
iſt ein erſtklaſſiges Haarpflegemittel
welches in Gemeinſchaft mit Kraſt

Bay Rum Seite u Haaröl verwendet
die Haarwurzeln ſtärkt und die
Schuopenbildung verhindertl

Aber auch als nervener
friſchende Etureidung iſt
Dr Baner s Kraft Bay Rum
für jung und alt eine Wohltat
wie er des weiteren überhaupt
als Hansmittel zum Einreiben
e 33 Rheumatismus e

geſchätzt wird

V Fl ar Fl 25Dei dd 4 Seife o JIn allen wewwrten und

Drogerien erhältlich

Bisnoer 00
Jnh Herm RNachtwe5

7 u Prodiorstubs
Kl Ulrichſtr 21 Telephon 2322
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

empfiehlt

Mosol w Bhelnwelno
J Fl von 70 Pf an

Rot n Bordenuwelne
j Fl von 70 Pf an

Portwein j Fl M u teurer
Samos j Fl MMed Vngarweinj Ltr 2 M
eurosan

Als diätetiſches Kräftigungs
mitttel ärzlich empfohlen gegen

ANervoſität
ferner bei Aufgeregtheit ReizbarkeitNervenkopfweh Schlafio ſigteit
Nervenzuckungen Zittern der Hände
Folgen von nervenzerrüttenden ſchlech
ten Gewohnheiten Neuralgie Neu
raſthenie in allen Formen nervöſe
Erſchöp ung u Nerveunſchwäche
Jntenſivſtes Stärkungsmittel des

geſamten Nervenſyſtems

Preis per Flaſche M 50 u M 4
Depot Kniser A4pothoeke

David sMährzwieback
Kindern u Erwachſenen insbeſondere

Rekonvaleszenten ärztlich empfohlen
weil leicht verdaulich ſehr wohl
ſchmeckend und unbegrenzt haltbar

Perſand auch nach auswärts
Johannes David Wange

Donnerwetter tadellos
ſpielen Htarkton Apparate und dabei ſpott
billig und unverwüſtlich Dieſes iſt die allgemeine
Meinung unſerer bisherigen Abnehmer Wir geben

S unſere Apparate ſpotibillig ſogar umſonſt ab nur
um unſere unabſpielbaren Plating Hartguß

Walzen überall bekannt zu machen
Prospekt gratis Viele Danksehreiden
National Phonograph Kompagnle

Dresden 16/342

tarah pendeinde Srumptarſtüngang 8 F

Vortelle D R Por TBeedigo Auswochaelang Mantei iner
Ema le oder Porzellan Ueber

Fabrikanten Gebr J acob Zwickau o Ab
Zo haden u alen Boeuottuggegeeohfſfrvo

Frauen
Lei krankhaften idrungen ove Stoduugen Biutzirknlakion

Beſchwerden x hahen ſich die allein echten

Menstrnationstropfen Regina
Deetilist ex COaryophyll 5 Cinnamon 8 Vanillal 8

Valertonase 8 Alcohol et Aqua 80
in ſeßr vielen Fällen als ein überaus wirkſames Mittel beſtbewährt

a Fl 3,50 Mk Oualität extraſtark 6 Mk
Hauptdepots für geſ a S u Um Apotheker Hoecer GeiſtKraße 99/60 Fr Riodei Merſeurgerſtr 35 Rar Holinnder
Alter Markt 4 denen rogene Apoth Carl Junge Nachf

Wahren Poſtſtr 1 Ecke Weipgigeritr visapis Herm

nicke

Kreitonmeyer s Aahnpraxis
Leippigerſtrahe S vis avis der ihn Eeſ t

aD Atelier für modernen Zahn G
mit und ohne En der Wur,eln

Sehmerzloſes Sahn ziehen
Kuntvolle Plombierungen etr

Schonendſte Behandlung Mäßige o Bequeme Zahlungsbeding
Telephon 3v Mitbringer t S Annonce a 10 Rabatt

d 7 Nr 19 Brathert e 20 Roumops ca 33De t J Delikateßzber ffHer in Gelee 1 Fandan Lachs 1 Fiſchkochb 20 große A
Vollfettſalzher u 25 Goldbückln od in gleichem Werte Fettbücklg

rranl Vnpp Swinemünde 47

prodiert BeiJnh Gottlob rege Santa Sohnes Naoht Gr Steinſtr 84e c

Der K
an Fr
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zwar
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eichner

ganus
regen
nördlich
Malaie
Konzeſſ
ſeiner e

e

Geſucht
Feldpol
haltung
unbeſtin
Weichen
Anwärt
Gehalt
900 bi

elder
ienſtlet

direktior
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900 b
800 bi
Eiſenba
Weichen
140 Ar
und W
7 Pfa
1200 b
Stadtge
Nordha
Gehalt
Expedie

Polizei
noch un
900 bis

2

pflege
dachte

in herz
welche

und ihr
Vorſtar
Jahres
der Ka
Albert
glieder
Frau
und Ei
ſitzende

Beirat
Genera
gründet

zählt
den 3
anſtalte
gleiter
Expedit
geſttege
Halle
ſür die
Verein
zeichnet
ungena
Frau

t d
es He

Kapital
welche
Halleſch
geſprock

dieſes
6 Mk
ſandt

verzicht
Vorſtan
Beyſchl

Gr S
v
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